
 
   Nr. 3 / April 2017 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wir freuen uns, Ihnen heute unsere dritte Ausgabe „Freie Wähler AKTUELL“ übergeben zu dürfen. Wie im-
mer möchten wir als parteilose Wählervereinigung zu aktuellen Themen unserer Gemeinde informieren. 
Gerne dürfen Sie uns Ihre Anregungen – positive wie kritische – zukommen lassen, wir freuen uns darüber. 
Sollten Sie Interesse haben, unsere Arbeit aktiv oder als passives Mitglied zu unterstützen, sind Sie herzlich 
willkommen; eine entsprechende Beitrittserklärung finden Sie auf der Rückseite.  
 
Ihre Freie Wähler  
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AKTUELL 

Neues Feuerwehrhaus 

Nachdem die Fusion der beiden Feuerwehren mit einer 
sehr beeindruckenden Feier im Oktober letzten Jahres 
offiziell besiegelt wurde, steht nun der Bau eines neuen, 
gemeinsamen Feuerwehrhauses auf der Agenda.  
Als Standort sind aktuell noch zwei Alternativen in der 
Diskussion. Beide sind zwischen den Ortsteilen gelegen 

und verkehrstechnisch 
über den Kreisel sehr 
gut erschließbar. Aktuell 
sind im Haushalt 2017 
400.000€ eingeplant. 
Insgesamt ist eine Inves-
tition von ca. 3Mio.€ 
veranschlagt, von denen 
nach Abzug eines Zu-
schusses noch ca. 
2,3Mio.€ bei der Ge-
meinde verbleiben. Wie 
meinte Kreisbrandmeis-

ter Thomas Hauck anlässlich der Fusionsfeier: „Die Kin-
der sind schon da, aber das Haus wird noch gebaut.“  
www.fwv-karlsdorf-neuthard.de/themen/feuerwehrhaus 

 

Erweiterung Rathäuser 

Unsere beiden Rathäuser sind in die Jahre gekommen, 
Renovierungen sind unumgänglich. Für das Rathaus 
Karlsdorf gibt es seit längerem Gespräche mit der 
Sparkasse, da 
diese neue 
Räumlichkeiten 
sucht und ggf. 
bereit wäre zu 
investieren. Im 

Ergebnis sieht die Planung vor, dass das bestehende 
Rathaus Teil des Gesamtkonzeptes ist und damit 
Rathaus, Polizei und Sparkasse in der Ortsmitte Karlsdorf 
präsent wären.  
Im gleichen Zug sehen wir es als notwendig an, das 
Rathaus Neuthard ebenfalls zu renovieren. Insbesondere 
besteht hier der dringende Bedarf für einen 
barrierefreien Zugang, zumal mit dem Trauzimmer und 
dem Bgm.-Sprechzimmer häufiger frequentierte Zimmer  
dort beheimatet sind. Aktuell veranschlagt sind in der 
mittelfristigen Planung für beide Rathäuser ca. 1,7Mio.€. 
 

Neue Bahntrasse 

Das war eine Überraschung im Bundesverkehrswegeplan 
2030: In dieser mittelfristigen Planung ist tatsächlich die 
Teilung unserer Gemeinde vorgesehen. Mit der neuen 
(Güter-)Bahntrasse soll die europäische Verbindung von 
Rotterdam nach Genua ausgebaut werden, ent-
sprechend groß schätzen wir den politischen Druck ein.  
Richtig ist, dass das Projekt eine 
Aufgabe der nächsten 10 bis 20 
Jahre darstellt. Allerdings denken 
wir, dass der Startpunkt der Pla-
nung deutlich früher erfolgen 
wird. Nach aktuellem Stand wird 
die Planung 2018 starten. We-
sentliche Grundlage ist die „Kno-
tenstudie Mannheim“. Auf Basis 
derer soll geplant werden, wo der zusätzliche Schienen-
bedarf Richtung Süden, also nach Karlsruhe, weiterge-
führt werden soll (BNN vom 09.03.2017).  Wir bleiben 
an dem Thema dran, aktuelle Infos und BNN Artikel 
finden Sie auf unserer Homepage.  
www.fwv-karlsdorf-neuthard.de/themen/neue-bahntrasse 
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AKTUELL 

Schönbornschule Karlsdorf 

Die Schönbornschule in 
Karlsdorf ist sichtbar in die 
Jahre gekommen. Wir 
sehen es als vorrangige 
Aufgabe an, die Sanierung 
des Gebäudes in Angriff 
zu nehmen. In der 
Finanzplanung ist das 

Vorhaben seit längerem vorgesehen. Aktuell sind in der 
Mittelfristplanung ca. 4,4Mio.€ eingeplant. Voraus-
sichtlich kann mit einem Zuschuss von ca. 0,6Mio.€ 
gerechnet werden. Bei einer derartigen Investition in ein 
Bestandsobjekt sollte unseres Erachtens auch die 
Alternative „Neubau“ mit geprüft werden.  
 

Neuer Vollzugsdienst 

Wir begrüßen die Einstellung eines 
gemeindeeigenen Vollzugsdienstes, 
der vorrangig zur Überwachung des 
ruhenden Verkehrs und der Einhal-
tung von Vorschriften der örtlichen 
Polizeiverordnung auf Straßen, Plät-
zen und Grünanlagen eingesetzt wer-
den wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Ärgernis  

Zwischen Karlsdorf und 
Neuthard gibt es eine 
innerörtliche Verbindung 
über den sogenannten 
Betonweg (beim Wasser-
werk). Dieser Weg ist 
neben der landwirtschaft-
lichen Nutzung besonders 
bei Fußgängern, Joggern, 
Familien mit Kindern, 
Radfahrern und Hundebe-
sitzern beliebt, um die Natur vor der Haustür genießen 
zu können. Zwischenzeitlich hat die Nutzung dieses 
Weges als „normale Straße“ überhandgenommen, was 
viele Bürgerinnen und Bürger sehr verärgert.  
Wir appellieren deshalb an die Verkehrssünder, die 
vermeintliche Mehrzeit der richtigen Straße in Kauf zu 
nehmen, um die Gefährdung anderer zu vermeiden und 
die Natur zu schonen. Es ist die Nichteinsicht weniger, 
die - zum Verdruss aller - dazu führen kann, dass hier nur 
mit einer verkehrsbaulichen Maßnahme, wie z.B. einer 
Schranke, das Problem behoben werden kann.  Wir 
würden uns freuen, wenn es nicht so weit kommen 
würde. 

Fanden Sie diesen Flyer informativ? Möchten Sie unsere Arbeit als parteilose Wählervereinigung mit ausschließlichem 
Interesse an Themen unserer Gemeinde unterstützen? Dann würden wir uns sehr über Ihre Mitgliedschaft freuen. 
Der aktuelle Jahresbeitrag beträgt 24€. Möchten Sie uns als Unternehmen oder Gewerbetreibender unterstützen? 
Dann freuen wir uns ebenfalls sehr über Ihre Spende, eine entsprechende Bescheinigung geht Ihnen umgehend zu. 

Beitrittserklärung 
Hiermit erkläre ich  ___________________________________  _________________________________________________  
                                    (Name, Vorname)                                                                   (Straße, Ort) 

 
                                   ___________________________          __________________________________________________  
                                    (Tel-Nr.)                                                                      (email) 
 
den Beitritt zu den Freie Wähler Karlsdorf-Neuthard e.V. Der Jahresbeitrag (aktuell 24€)  kann von meinem Bankkonto mit der  
 
IBAN ___________________________________________________  jährlich per Lastschrift eingezogen werden. 
 
____________________________________            ________________________________________________ 
(Ort, Datum)                                                                                           (Unterschrift Beitritt und Lastschriftmandat)                                                          

Werfen Sie das ausgefüllte Formular in Karlsdorf bei unserem Gemeinderat Roland Weschenfelder (Kapellenstr. 39) oder in Neuthard bei 

unserer Vorsitzenden Monika Herlan (Heckenweg 9) ein. Oder Sie senden das Formular einfach an kontakt@fwv-karlsdorf-neuthard.de. 


